
5 PFERDETOURISMUS, 

PFERDEHALTUNG 
 

KURZE BESCHREIBUNG 

 Das Pferd spielte in der Geschichte und der 

Landwirtschaft Ungarns eine herausragende Rolle. Ein 

Zitat lautet: „Der Hund ist der beste Freund des 

Menschen, aber das Pferd hat die Geschichte 

geschrieben.” In Ungarn ist die Pferdezucht auch 

heute noch eine nationale Sache. Sie ist auch jetzt Teil 

der ungarischen Kultur und des National-Images. 

Gemäß dem Thema der Konferenz (Traditionen und 

Veränderungen in der Landwirtschaft) können die 

Teilnehmer der Studienreise einen Einblick in den aktuellen Stand des traditionellen, aber in 

vieler Hinsicht veränderten Wirtschaftszweiges erhalten, der sich aktuell auf die Erhaltung der 

Werte, die Erhaltung der Arten, die Unterrichtung der Reitkultur und den Tourismus konzentriert.  

 

PFERDEHOF SZELLE   

Der von der Familie Szelle gegründete und betriebene 

Pferdehof befindet sich im westlichen Teil des Landes, im 

Zentrum des romantischen Szigetköz [dt. Schüttinsel] in einer 

ruhigen, friedlichen, familiären Umgebung. Die Reitschule, die 

von dem Ungarischen Touristischen Reitverband die 

Einstufung „Fünf Hufeisen” erhielt, beschäftigt sich mit der 

Führung von Reittouren, der Ausbildung von Reitanfängern, 

aber auch zahlreichen anderen Leistungen zur aktiven 

Erholung.   

 

GÄSTEHAUS DES REITKLUBS HÉDERVÁR   

Das Unternehmen bietet außer Reitmöglichkeiten und 

Reitunterricht auch in seinem Gästehaus 

Unterkunftsmöglichkeiten, nicht nur für Pferdetouristen, 

sondern auch für diejenigen Reisenden, die die aktive 

Erholung suchen. Unter den Dienstleistungen sind die 

Veranstaltung von Trainings, Kanutouren, Fahrradtouren, 

Schwein- und Schafschlachtungen zu finden. Mit viel 



Engagement betonen sie die Schönheit des ländlichen Lebens und stellen der jüngeren 

Generation die Tierwelt alter Bauernhöfe vor.    

 

NATIONALGESTÜT BÁBOLNA  

Der 1789 gegründete Besitz gehört zu den wenigen 

besonderen Gestüten auf der Welt, die etwa seit 

zwei Jahrhunderten treu, kompetent und mit 

wertvollen Traditionen die Zucht von Araberpferden 

ausübt, pflegt und weiterentwickelt. Es handelt sich 

um einen maßgeblichen Akteur der ungarischen 

Pferdezucht, der außer einem Gestüt mit 268 

Pferden auch eine Ausstellung über die Geschichte 

des Gestüts, ein Wagenmuseum sowie Hotel und 

Gaststätte betreibt, Veranstaltungen durchführt und 

Pferdewettkämpfe  veranstaltet. 

 

 

 


